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Einladung | Informations- 
und Gesprächsabend  
Gewerbebau fördern 
Investitions- und Struk-
turbank Rheinland-Pfalz 
(ISB) | 22. Oktober 2015, 
18.30 Uhr
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Besonders in Gewerbegebieten sind funktionierende, identitäts-
stiftende und dabei anspruchsvolle aber dennoch wirtschaftliche 
Bauten eher die Ausnahme. Oft steht die schnelle und kosten-
günstige Realisierung im Mittelpunkt. Darüber hinausgehende  
Ansprüche an Funktionalität und Ästhetik, Nachhaltigkeit und 
Identitätsprägung scheinen zu teuer: Welche Möglichkeiten der 
Baustoff Holz bietet, wirt schaftlich zu bauen und dabei qualitativ 
anspruchsvolle Architektur zu schaffen und wie die Mittelstands-
förderprogramme der Investitions- und Strukturbank Rheinland-
Pfalz (ISB) dabei helfen, das sind Themen der gemeinsamen 
Veranstaltung von Zentrum Baukultur und ISB. 
Informations- und Gesprächsabend | Donnerstag,  
22. Oktober 2015, 18.30 Uhr

Begrüßung   Dr. Ulrich Link, Vorstand ISB 

Vortrag  Qualität im Gewerbebau fördern 
  Sibylle Schwalie, Bereichsleiterin ISB

Best Practice  Kellereizentrum Richard Wagner
  Achim Gehbauer, Architekt, Gehbauer Helten 

Architekten BDA, Oppenheim
 Jürgen Wagner, Bauherr, Alzey 
 Airtec Mueku GmbH – Produktionshalle mit  
 Bürotrakt
 Dominik Agsten, Abteilungsleiter  
 Projektentwicklung + Planung, Ochs GmbH,  
 Kirchberg
  
Im Gespräch   Sibylle Schwalie 
 Michael Fuhr, Betriebsberatung und Wirtschafts- 
 förderung, Handwerkskammer Koblenz
 Achim Gehbauer
 Jürgen Wagner
 Dominik Agsten

Moderation Alexandra May, Immobilienökonomin (ebs)

Im Anschluss ist Gelegenheit zu Gesprächen bei Wein und Brezeln.

Die Arbeit des Zentrums Baukultur baut auf die Hilfe der Kooperationspartner, 
Spon soren und Freunde. Getragen wird es von der Stiftung Baukultur Rheinland-
Pfalz, der Architektenkammer Rheinland-Pfalz, dem Ministerium der Finanzen 
Rheinland-Pfalz und der Investitions- und Strukturbank Rheinland-Pfalz (ISB). 
Kooperationspartner des Zentrums sind das GRAPHISOFT Center Rhein-Main, die 
Landesbausparkasse Rheinland-Pfalz und die VHV Allgemeine Versicherung AG. Für 
ihr Sponsoring danken wir der InformationsZentrum Beton GmbH, der GVG-Grund-
stücksverwaltungsgesellschaft der Stadt Mainz mbH, der AS Architekten-Ser vice 
GmbH und der J.N. Köbig GmbH sowie vielen weiteren Freunden und Unter stützern.

Nächster Termin     10. November 2015, 18.30 Uhr | Ausstellungseröffnung 
Mehr Mitte bitte!




